
Der Landtag von Niederösterreich hat am …………………………………beschlossen: 

 

Änderung des NÖ Mindestsicherungsgesetzes 

 

Das NÖ Mindestsicherungsgesetz, LGBl. 9205, wird wie folgt geändert: 

 

1. § 11 Abs. 3 zweiter Satz lautet: 

„Besteht kein oder ein geringerer Aufwand zur Deckung des Wohnbedarfes 

oder erhält die hilfebedürftige Person bedarfsdeckende Leistungen (z.B. eine 

Wohnbeihilfe oder einen Wohnzuschuss), sind die jeweiligen Mindeststandards 

um diese Anteile entsprechend zu reduzieren, höchstens jedoch um 25% bzw. 

12,5%.“ 

 

 


